
Tiefer als das Meer 
Text und Melodie: Martin Ergenzinger 
 
 
Intro 
| D     em | bm   | 2x 
 
Vers 1: 
| D     em | bm   | 
Du bist der laue Wind auf meiner Haut 
| D     em | bm   | 
Du bist der Tau auf dem Gras, wenn der Morgen 
graut 
| G     em | bm   | 
Du bist die Sonne, die mein Gesicht bescheint 
| G     em | D   |  
du bist der Himmel, der sich mit der Erde vereint. 
 
Vers 2 
Du bist das frische Wasser, das mich benetzt 
Du bist das kühlende Eis, wenn ich mich verletz 
Du bist das volle Glas, das meinen Durst stillt 
Und dabei trotz allem weiter überquillt. 
 
CH 
| G  A | D D/fis  | 
Das alles bist du und noch viel mehr 
 

| G  A | D   | 
Was auch immer ich brauch kommt von dir her 
 

| G  A | bm D/fis  | 
Deine Liebe ist tiefer als das Meer 
 

| G  A | (D)   | 
Wo auch immer ich bin – du bleibst der Herr 
 
ZW= Intro 
 
Vers 3 
Du bist das Vogelzwitschern am Ende der Nacht 
Du bist die Hoffnung, die jetzt von neuem erwacht 
Du bist das Lächeln, das meine Stimmung hebt 
Du bist der wortlose Trost, der mich versteht. 
 

Ablauf 
 
I  4 
V1.2 16 
CH  8 
ZW  4 
V3  8 
CH  24 
Out  2 


